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Liebe Freunde und Förderer, 

Corona,  Krieg,  Finanzen  und 
Energie,  wieder  ein  schwieriges 
Jahr  voller  Ängste  und  Sorgen. 
Menschen(s)kinder  hat  es  den‐
noch  geschafft,  die  Kurs‐  und 
Entlastungsangebote  für  unsere 
Familien  auf  den  alten  Stand  zu 
bringen und auszubauen. 

Wir  konnten  unser  20‐jähriges 
Vereinsjubiläum im Rahmen einer 
großartigen  Benefiz‐Gala  in  der  Stadtwerke‐
Lounge  des  VFL‐Stadions  sowie  mit  dem  8. 
Integrativen Kinderfest bei Lueg feiern. Danke an 
die fleißigen Orgateams. 

Auch das Auszeithaus und damit die neuen Räum‐
lichkeiten für Menschen(s)kinder nehmen Gestalt 
an.  Richtfest  wurde  Mitte  Januar  gefeiert,  die 
Fertigstellung ist für den Spätsommer anvisiert. 

Ohne  die  Unterstützung  von  Ehrenamtlichen, 
Helfern und  Spenden wäre  vieles nicht möglich 
gewesen.  Deshalb  hier  ein  großes  herzliches 
Dankeschön  im  Namen  der  Familien  und  des 
Vorstandes bei allen Spenderinnen und Spendern 
sowie dem MK‐Betreuerteam. 

Wir wünschen Ihnen, allen Kindern und Familien 
für 2024 alles Gute und vor allem Gesundheit.  

                    Diana Stricker   
Michael Hoppe 

Angelika Hake 
Barbara Stiller 

 
 

Weihnachtsaktionen 

Wie  jedes  Jahr  stattete 
der  Nikolaus  nicht  nur 
dem  Menschen(s)kinder‐
Nikolaus  Café  einen  Be‐
such  ab,  er  hat  auch  die 
Kinder auf den Stationen 
der  Kinderklinik  Bochum 
besucht.  Die  Kinder  und 
ihre  Eltern  sowie  die 
Schwestern  und  Pfleger 

 

 

haben sich sehr über den Überraschungsbesuch 
gefreut!  Der  Nikolaus  läutete  die  Glocke,  fand 
liebe  Worte  und  brachte  Schoko‐Nikoläuse, 
kleine Spiele, Bücher oder CD’s mit. 

 

Als  letztes  Event  haben  die Menschen(s)kinder 
am  23.12.2023  noch  leckere Waffeln  gebacken 
im Hagebaumarkt Ziesak in Bochum‐Langendreer 
und  damit  Spenden  gesammelt  für  die  Aus‐
stattungen im neuen Auszeithaus. 

 

Es  wurden  25  Liter  Waffelteig  verbacken  und 
gegen  eine  Spende  an  die  Baumarkt‐Besucher 
und  Mitarbeiter:innen  verteilt.  Dabei  kam  ein 
Spenden‐Erlös von 405 Euro zusammen. 

     Jahresrückblick 2023 
 

Allen ein gesundes und 
frohes neues Jahr 

 

2024 
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Mit  270  Gästen  feierten  wir  unser  20‐jähriges 
Vereinsjubiläum im Rahmen einer Benefizgala in der 
Stadtwerke‐Lounge  des  Vonovia‐Ruhrstadions. Das 
war schon eine besonders große Sache für unseren 
Verein. Ein großer Dank gebührt Michael Ebert, er 
hatte einen entscheidenden Anteil an der Planung.  

 

Der  Wirtschaftsprüfer,  Partnern  einer  Kanzlei  in 
Castrop‐Rauxel,  ist  langjähriges Menschen(s)kinder‐
Mitglied. Zudem engagiert er  sich  im Vorstand der 
Solidarfonds‐Stiftung NRW, die sich mit der Organi‐
sation festlicher Veranstaltungen bestens auskennt. 

 

Das Vorbereitungs‐Team machte sich an die Arbeit. 
Ergebnis: ein  Fest, das die  Stadtwerke‐Lounge und 
die  Augen  der  Gäste  zum  Funkeln  brachte.  Selbst 
meine anfängliche Skepsis gegenüber der Glanz‐und‐
Glamour‐Idee  verflog  im  Laufe  der  Zeit.  Ich  freute 
mich vor allem  für unsere Kids, „die redeten schon 
seit Wochen von nichts anderem mehr.“ 

 
 

 

 

 

 

 

 

Unsere VIPs  saßen dort, wo  sie hingehören:  in der 
ersten Reihe. An einem eigenen Tisch  konnte eine 
Gruppe  Menschen(s)kinder‐Jugendlicher  die  Gala 
direkt vor der Bühne verfolgen.  

 

Und  das  Programm  war  mehr  als  perfekt.  Die 
Musical‐Interpreten Marion Wilmer, Nivaldo Allves, 
David  E.  Moore  und  Christian  Heckelsmüller  am 
Klavier  überzeugten  ebenso  wie  der  Kabarettist 
Wolfgang Trepper, der Magier Christian Fontagnier 
und  Isabell  Varell  als  empathische  und  charmante 
Moderatorin. 

Viele Euros legten die Gäste für eine Karte hin, aber 
für  die  Arbeit  der Menschen(s)kinder waren  diese 
Spenden wichtig, denn im kommenden Jahr müssen 
die  neuen  Räumlichkeiten  im  Auszeithaus  mit 
Aufenthalts‐,  Snoozelen‐,  Bastelraum,  Küche  und 
Bewegungsbecken ausgestattet werden.  

 
 

  

Fotos: Ludger Staudinger 
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Dazu leistete an dem Abend ein Spendenaufruf über 
die Spendenplattform Heimathelden der Volksbank 
Bochum  Witten  eG,  der  für  den  Snoozelenraum 
13.960 € erzielte und eine Spende der Solidarfonds‐
Stiftung NRW einen großen Beitrag.  

 

Vorstandsvorsitzender Dr. Michael Kohlmann über‐
gab einen Scheck über 10.000 € und versprach, uns 
auch in den nächsten Jahren zu unterstützen. 

 

Die  Fördergelder  sind  für  Einrichtungsgegenstände 
bestimmt,  die  „Menschen(s)kinder“  bald  dringend 
benötigen. 2024 bezieht der Verein eigene Räume im 
Souterrain  des  „Auszeit“‐Heims,  das  die  gleich‐
namige  Stiftung  unter  Regie  von  Jochen Grothkop 
derzeit an der Altenbochumer Straße errichtet. 

Die  Benefiz‐Gala  zum  20‐jährigen  Vereinsjubiläum 
war ein voller Erfolg Dank hervorragender Künstler, 
einer  herzlichen  und  einfühlsamen  Moderatorin, 
einem großartigen Publikum, den vielen Sponsoren 
und einem super Vorbereitungsteam.  

Tausend Dank an alle.           Diana Stricker 
 

 

 

 

 

 

 

 

Pia und Linda im Interview mit Isabell Varell 
 

               

Gastgeber Hans‐Peter Villis                     Comedian Wolfgang Trepper 
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  Berichte - Aktionen 

   

   

 

 

 

 

  

  Sommer - Ferienfreizeit 
Diesmal  unter  der  Leitung  von  Volker  Pröpper  reiste  in  den 

Sommerferien ein Gruppe Jugendlicher und junge Erwachsene mit 

Behinderung auf der Ostseeinsel Usedom. Mit dem Zug waren sie 

ein paar Stunden unterwegs. Es gab spannende Ausflüge und es 

war super Wetter, sodass sich einige sogar ins Wasser trauten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

Bericht von Matilda:  

Am 10.07.2023 war Treffpunkt am  
HBF Bochum und dann ging es mit dem  
ICE los. Wir waren sehr aufgeregt.  

Der Bus holte uns in Anklam ab und  
setzte uns an der Jugendherberg Heringsdorf ab. Nach dem 
Zimmerbezug sind wir an den Strand gegangen und mutige 
Schwimmer und Schwimmerinnen nahmen ein Bad in der Ostsee.  

Die Tage gingen schnell rum. Wir machten eine Rundfahrt mit 
der Dodo-Bahn und sahen Heringsdorf, Bansin und Ahlbeck. Auf 
den Seebrücken konnten wir weit in die Ostsee „gehen“. Zum 
Schluss machten wir noch eine Schifffahrt nach Swinemünde. 

Am Samstag ging es im Zug wieder zurück nach 
Hause. Es hat uns allen vielen Spaß gemacht und 
das Wetter war auch super. 

 

         gefördert durch 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

Ausflug zum Phantasialand 

 
Matilda:  

Am Bahnhof Bochum 
haben wir uns getroffen 
und wir waren alle sehr 
aufgeregt. Mit Zug und 
Shuttel-Bus waren wir 
schnell im Phantasialand. 
Nach vielen Fahrten in 
Achterbahnen und 
Karussells kamen wir 
müde und zufrieden 
wieder in Bochum an.   

Alle waren sich einig, im 
nächsten Jahr wollen wir 
wieder ins Phantasialand. 
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Meine Fahrt nach Arnheim 
	
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Oktober  sind wir  für  fast  eine 
Woche mit 9 Kindern und Jugend‐
lichen  und  6  Betreuern  nach 
Arnheim  in Holland gestartet. Wir 
waren dort in dem Ferienpark "Bio 
Vakantieoord"  in  verschiedenen 
Häusern untergebracht.  

Da ich Rollifahrer bin, war es super, 
dass das Ferienhaus und die Wege 
rollstuhlgerecht waren. Der Ferien‐
park war  sehr abwechslungsreich. 
Jeden  Tag  konnten  wir  etwas 
Neues  entdecken  und  ausprobie‐
ren.  Wir  waren  im  Hallenbad 
Schwimmen  (das Wasser war  an‐
genehm warm),  und wir  konnten 
im Snoozelenraum super mit Musik 
entspannen.  Ich  konnte  auf  dem 
Spielplatz draußen Schaukeln, und 
einen Filmnachmittag gab es auch! 

Insgesamt war es eine rundherum 
gelungene Fahrt, mit einem super‐
netten  Betreuerteam,  das  mich 
immer  unterstützt  hat,  wenn  ich 
Hilfe brauchte.  

Vielen  Dank  für  die  tolle  Orga‐
nisation und Begleitung durch das 
Menschen(s)kinder‐Team! 

Euer Jone 
 
 

        
      

 
 

 

 

   

    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Klinikclowns 

Auch für 2024 ist der Besuch der 
Klinik‐Clowns auf den Stationen 
der  Kinderklinik  Bochum 
gesichert.  Durch  eine  Spende 
der  Aktion  Lichtblicke  e.V.  
‚Das große Danke!‘ über 3.000 € 
und  weiteren   Vereinsspenden 
können  die  professionellen  Clownsbesuche 
zweimal im Monat finanziert werden. Dazu bedarf 
es einem Betrag von insgesamt 10.000 €, denn die 
Clownsvisiten können nicht mit der Krankenkasse 

abgerechnet werden.  

Die Besuche der Klinik‐Clowns 
erleichtern  kranken  Kindern 
und den Eltern die oft schwere 
Zeit  des  Krankenhausaufent‐
haltes,  sie  helfen mit  Lachen 
und Spaß für einen Augenblick 
dem  Krankenhausalltag  zu 
entfliehen   und   wirken   sich  

somit positiv auf den Gesundheitszustand aus.  

Die  Bochumer  Clownsdamen  ‚Lisette‘  und  ‚Elfi‘ 
werden immer schon sehnsüchtig erwartet. 

 





                                                                                                                                                

 
Integratives Kinderfest 

 
 
 

 
 
 
 

 

8. Integratives Kinderfest 
 
Gemeinsam  mit  den  Fahrzeug‐Werken  LUEG 
konnte  Menschen(s)kinder  e.V.  im  August 
endlich wieder ein Sommerfest für behinderte 
und  nichtbehinderte  Kinder  feiern.  Corona‐
bedingt lag das letzte bereits fünf Jahre zurück. 
Das  bunte  Treiben  zum  20‐jährigen  Jubiläum 
gab  vielen  kleinen  und  großen  Besuchern 
Gelegenheit,  verschiedene  Aktivitäten  aus‐
zuprobieren,  miteinander  ins  Gespräch  zu 
kommen und viel gemeinsamen Spaß zu haben. 

 

 
 
Wieder einmal wurde der  Innenhof des Auto‐
hauses  LUEG  an  der  Universitätsstraße  zu 
einem  großen  Spielplatz  für  Kinder  mit  und 
ohne  Behinderung.  Sommerliche  Temperatu‐
ren  (bis  auf  den  Regenschauer),  viele 
Attraktionen  und  Seifenblasen  in  der  Luft 
sorgen  für Kinderlachen und entspannte Eltern 

Alle kamen auf  ihre Kosten: 
einmal  in  einem  echten 
Bagger  sitzen, Modelltrucks 
ferngesteuert  lenken, selbst 
Auto  fahren,  staunend  den 
Toten Winkel bei einem LKW 
erfahren  oder  den  Clowns 
bei ihren Späßen zuschauen.  

 
 
 

Eine  besondere  Attraktion  zeigte  Bernhard 
Thomys mit seinem Teakwondo‐Team. 

 

Netzwerkpartnern wird Gelegenheit  gegeben, 
sich  zu  präsentieren, mit  Spielen  das  Fest  zu 
unterstützen und zusammen zu kommen. Und 
das  Fest  hatte  noch  einen  anderen  Zweck: 
Aufmerksamkeit  für  das  Projekt  der  Stiftung 
Auszeit  zu  erlangen.  Im  Sommer/Herbst 2024  
soll in Altenbochum das Kurzzeitwohnheim für 
Kinder mit   Behinderung eröffnet werden und 
Menschen(s)kinder wird die Aktivitäten  in die 
neuen Räumlichkeiten im Souterrain verlegen. 

 

Das Kinderfest LUEG erfordert immer einigen or‐
ganisatorischen  Aufwand,  ohne  Unterstützung 
unserer  langjährigen  Partner  wäre  das  allein 
nicht  zu  stemmen.  Tausend  Dank  an  alle,  die 
mitgefeiert, mitgeholfen und gespendet haben. 
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Berichte 
  

 

 

 

 

 

  

 

Kochen und Singen mit David E. Moore 

Am 11.11.23, durfte der Koch‐
kurs  Smørrebrød  einen  ganz 
besonderen  Gast  begrüßen: 
David  E.  Moore,  ehemaliger 
Starlight  Express  Darsteller 
und  leidenschaftlicher  Koch. 
Die  Kinder  und  Jugendlichen 
waren  überwältigt  und  total  

aufgeregt, als der prominente Besucher die Küche betrat. 

Gemeinsam mit dem engagier‐
ten  Betreuerteam  des  Koch‐
kurses  zeigte  uns  David,  wie 
man  eine  köstliche  Spaghetti 
mit  Tomatensauce  zubereitet. 
Alle waren mit Feuereifer dabei  

und  lauschten  gespannt  den 
Tipps  und  Tricks  des  coolen 
und  erfahrenen  Kochs.  Die 
Überraschungen  hörten  je‐
doch  nicht  auf  –  nach  dem 
Kochen  strömten  viele  Eltern 
sowie  Mitglieder  herbei   und  

hatten  einen  Geburtstagsku‐
chen  für David  dabei. Denn  er 
hatte  uns  sogar  an  seinem 
eigenen Ehrentag besucht. 

Doch  das  Highlight  des  Tages 
kam erst zum Schluss: Mit einer 
wundervollen Gesangseinlage  
verzauberte  David  die  Kinder,  die  begeistert  mitsangen  und 
tanzten. Die gute  Laune und die  strahlenden Gesichter waren 
ansteckend,  und  der  Tag  wurde  zu  einem  unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten. Ein herzliches Dankeschön an David 
Moore für seine  Großzügigkeit,  sein  Engagement  und  die  ge‐ 

meinsamen  Momente 
der  Freude, die  er mit 
uns  geteilt  hat.  Der 
Kochclub  Smørrebrød 
wird  dieses  Ereignis 
sicherlich noch lange in 
bester  Erinnerung  be‐
halten. 

Micha Hoppe 

Finanzen 2023 
Neben der Steuererklärung gibt es 
auch eine Projektkosten‐Übersicht: 

Spenden‐ u. Mitgliedseinnahmen 

 Mitgliedsbeiträge  8.700 €   

 Spenden  46.300 €   

 Förderbeiträge  14.690 €   

 Sachspenden  3.920 €   

gesamt    73.610 € 
     

Jubiläums‐Benefiz‐Gala 

 Einnahmen  74.655 €   

 Ausgaben  ‐60.730 €   

Überschuss    13.925 € 
     

Sport + Wilde Gruppen + Samstage + Disco 

 Einnahmen Eigenanteil  13.225 €   

 Ausgaben Honorare  ‐18.600 €   

 Anteil Schwimmkurse  ‐960 €   

 Ausgaben Sonstiges  ‐3.300 €   

 Zuschuss aus Spenden    ‐9.635 € 
     

Ferienbetreuung  

 Einnahmen Eigenanteil  29.225 €   

 Ausgaben Honorare  ‐44.470 €   

 Ausgaben Verpflegung  ‐9.730 €   

 Zuschuss aus Spenden    ‐24.975 € 
     

Fahrten und Ausflüge 

 Einnahmen Eigenanteil  11.840 €   

 Ausgaben Honorare  ‐9.300 €   

 Ausgaben Fahrten  ‐2.725 €   

 Ausgaben Unterkunft, ..  ‐11.545 €   

Zuschuss aus Spenden    ‐11.730 € 
     

Rechtsberatung, Vorträge 

 Honorar Vorträge  ‐2.040 €   

 Einnahmen Vorträge  590 €   

 Rechtsberatung  ‐3.155 €   

Zuschuss aus Spenden    ‐4.605 € 
     

Klinik‐Clowns 

 Einnahme Sponsoring  11.900 €   

 Ausgaben Honorare  ‐11.340 €   

Überschuss     560 € 
     

Kinderfest 

 Einnahmen  3.445 €   

 Ausgaben   ‐8.245 €   

Zuschuss aus Spenden     ‐4.800 € 
     

Allgemeine Ausgaben 

 Förderungen anderer  ‐1.150 €   

 Weiterbildung Betreuer  ‐570 €   

 Honorar Verwaltung  ‐990 €   

 Versicherung, Beiträge  ‐1.650 €   

 Werbekosten, Filme  ‐3.500 €   

 Internet + social Media  ‐5.440 €   

 Betriebsbedarf  ‐9.910 €   

Kosten     ‐23.210 € 
     

Einnahmen‐Überschuss 

 Spendeneinnahmen  73.610 €   

 Überschuss Gala  13.925 €   

 Ausgaben Projekte  ‐55.185 €   

 Allgemeine Ausgaben   ‐23.210 €   
Überschuss zum 31.12.2023:  9.140 € 

 

 

 



 

 

         Auszeit-Haus 

Mein  Name  ist  Stefan Mahnert‐Lueg,  52  Jahre,  verheiratet,  drei  Kinder  und 
gelernter  Dipl.‐Ing.  für  Maschinenbau.  Ich  bin  seit  2007  bei  den 
Menschen(s)kindern  aktiv.  Daneben  versuche  ich mich  auch  bei  der  Stiftung 
Auszeit einzubringen. Insofern bin ich von Anfang an dem Projekt „Wir brauchen 
eine neue Heimat für die Menschen(s)kinder“ beteiligt und wurde mit Gründung 
der Menschen(s)kinder Bochum gGmbH deren ehrenamtlicher Geschäftsführer.  

Mein Antrieb  ist es  für unsere Kindern und Jugendlichen einen Ort zu schaffen, 
wo sie Spaß  haben,  Gemeinschaft  erleben und  in der Gruppe über sich  hinaus 

wachsen können. Dieses Ziel möchte ich mit unseren Partnern von der Stiftung Auszeit und dem Franz‐
Sales Haus (die zusammen den oberen Teil des Auszeit Hauses betreiben) erreichen. 

 

 

 

 

 

 

Ein neues (Auszeit-)Haus entsteht 

Für  die Menschen(s)kinder  Bochum  gGmbH war 
2023 ein Jahr der Vorbereitung. Nachdem wir uns 
in  2022  gegründet  und  alle  rechtlichen  Formali‐
täten  abgearbeitet  haben,  galt  es  im  abgelau‐
fenen  Jahr  die  Weichen  für  die  Aufnahme  des 
regulären Geschäftsbetriebes  in  2024  zu  stellen. 
Doch dazu später mehr. 

 

Nach  langen Verzögerungen hat die Stiftung Aus‐
zeit im Januar angefangen können zu bauen. Auch 
wenn  aus  der  grünen Wiese  schnell  ein  großes 
(Schlamm‐)  Loch  wurde  (das  Wasser  von  oben 
und  unten  sollte  uns  leider  das  ganze  Jahr  über 
begleiten)  haben  die  Handwerker  den  Rohbau 
letztendlich doch im Zeitrahmen hochgezogen.  

Ein  Highlight  war  sicherlich,  als  zu  Beginn  des 
Sommers unser Bewegungsbecken geliefert wur‐
de. Da es nur aus zwei Teilen besteht, musste es 
in  den  Rohbau  eingelassen werden, weil wir  es 
sonst nicht mehr hineinbekommen hätten. 

 

   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

    

Und so folgte ein Geschoss dem anderen. 

 

 
 



 

 

         Auszeit-Haus 

 

 

 

 

 

 

Die Grundsteinlegung erfolgte  feierlich an einem 
heißen  Septembertag.  Zu  Gast war  u.a.  Bürger‐
meisterin  Gaby  Schäfer.  Der  Grundstein  konnte 
traditionell mit  einer  Zeitkapsel  (bestehend  aus 
der Tageszeitung, Kleingeld und Gründungsdoku‐
menten der Stiftung als Bauherr) gefüllt werden. 
Zum Glück stand hier der Bau schon fast in voller 
Höhe, so konnten wir den Besuchern bereits erste 
Führungen durch das neue Gebäude bieten. Der 
Grundstein  wird  später  seinen  Ehrenplatz  im 
Haupteingang bekommen. 

 

Und pünktlich zum Weihnachtsfest war der Roh‐
bau  fertig,  die  Gebäudehülle  durch  die  Fenster 
geschlossen und sogar die Holzfassade wurde  
uns noch teilweise unter den Baum gelegt. 
Nun kann der Innenausbau beginnen.  

Und was hat nun die Menschen(s)kinder  
Bochum gGmbH gemacht?  

Wer  schon mal  selbst  gebaut  hat,  weiß 
das  Arbeit  mit  der  Planung  der  Grund‐
risse, der Statik und möglicher Haustech‐
nik  (durch  Architekten  und  Fachplaner) 
leider nicht abgeschlossen ist. Danach gilt 
es  in  der  Ausführungsplanung   unsere  

 

Wünsche mit den Gegebenheiten, den   Vorgaben 
durch Behörden und nicht  zuletzt dem Budget  in 
Einklang  zu  bringen,  „Brauchen  wir  da  wirklich 
eine Stütze?“ „Können wir nicht die Küche vergrö‐
ßern,  wenn  wir  auf  den  Putzraum  verzichten?“, 
um nur einige Beispiele  zu nennen. Und auch  für 
die  Frage, wo wir  Steckdosen  brauchen, müssen 
wir uns Gedanken machen, wie und wofür wollen 
wir die Räume eigentlich möblieren.  

Womit wir  schon  beim  nächsten  Punkt  sind:  der 
Frage, an wen können wir unserer Räumlichkeiten 
und  das  Bewegungsbecken  vermieten?  Denn  die 
Freude über unsere schönen Räumlichkeiten geht 
einher  mit  der  Notwendigkeit  Einnahmen  zu 
erzielen, um alles finanzieren zu können. Dies alles 
wird viel Kraft und Zeit kosten, weshalb wir uns ja 
2022  schon  entschieden  haben,  professioneller 
werden  zu  wollen,  da  wir  es  zukünftig  nicht  im 
reinen Ehrenamt organisieren werden können. 

Dies  bedeutet  natürlich  nicht,  dass wir  auf  Eure 
Mithilfe verzichten können. Wir freuen uns weiter‐
hin über jegliche Unterstützung. Ich freue mich auf 
ein  spannendes  Jahr  und  freue  mich  mit  Euch 
gemeinsam unseren Kindern und Jugendlichen ein 
Lächeln ins Gesicht zu bringen. 

Danke für das Vertrauen! 

Euer Stefan Mahnert-Lueg 
Geschäftsführer 

 Menschen(s)kinder Bochum gGmbH 
 

 

 

 



  Berichte 

 

 

Familienforum-Ruhr 

Familienforum  Ruhr  präsen‐
tiert  das  Programmheft  2024. 
Es bietet viele Informationsver‐
anstaltungen  und  Kurse  rund 
um kindergesundheitliche The‐
men  und  feiert  dieses  Jahr 
Jubiläum. Die  FBS‐Elternschule 
wurde  vor  20  Jahren  von  der 
Stiftung  Kinderzentrum  Ruhr‐

gebiet, der Universitäts‐Kinderklinik Bochum und 
Menschen(s)kinder e.V. gegründet. 

Wir  und  das  Familienforum  Ruhr  hoffen,  den 
Kindern mit und ohne Behinderung ab September 
wieder  Schwimmkurse  im  neuen  Bewegungs‐
becken im Auszeithaus anbieten zu können.  

Die Anmeldelinks finden Sie auf der Homepage: 

 

 

mobile Tierfarm an der Kinderklinik 
Im Mai konnten wir viele Kinder und Eltern mit ei‐
ner besonderen Aktion überraschen. Eine Mobile 
Tierfarm  (www.filmtierland.de)  besuchte  die 
Kinderklinik  Bochum  mit  Pony,  Esel,  Schweine, 
Kaninchen,  Hühnern,  Meerschweinchen  u.v.m. 
Die Kids durften die Tiere streicheln,  füttern und 
mit  dem  Alpaka  spazieren  gehen.  Menschen‐
(s)kinder  sorgte  außerdem mit  frischen Waffeln 
und Brühwürstchen für das leibliche Wohl.  
 

Förderprogramm für Ferienbetreuung 

Für  die Durchführung  von  Ferienpro‐
grammen  an  gebundenen  Ganztags‐
förderschulen mit  den  Förderschwer‐

punkten geistige Entwicklung und körperliche und 
motorische Entwicklung konnten erstmals Förder‐
gelder  beim Ministerium  für  Schule  und Bildung 
des  Landes  Nordrhein‐Westfalen  beantragt 
werden.  Da  wir  bereits  in  der  Schule  am  Haus 
Langendreer  und  der  Hilda‐Heinemann‐Schule 
Ferienbetreuungsgruppen  anbieten,  konnten wir 
uns über 8.500 € freuen.  

Diese  Themen  zum  Sozialrecht  und  Seminare 
für  Angehörige  mit  einem  Kind  mit  Behin‐
derung sind in diesem Jahr vorgesehen:  

02.02.  Unterstützungsleistungen Teil 1:  
Kranken‐ und Pflegeversicherung 

05.02.  Familienleben mit FASD‐Kind 

27.02.  Gesprächskreis für Eltern von Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen  

14.03.  Nachteilsausgleich in der Schule  

11.03.  AD(H)S – oder auch nicht? 

06.09.   Unterstützungsleistungen Teil 2: 
Nachteilsausgleiche im Schwerbehinderten‐
recht und Teilhabeleistungen 

12.09.  Infoabend Autismus für Angehörige 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Rechtsberatung 

Seit  inzwischen 15  Jahren  ist die Rechtsanwältin 
Martina  Steinke  an  unserer  Seite,  führt  Bera‐
tungen für Eltern mit einem Kind mit Behinderung 
durch und hat  in dieser Zeit über 30 Vortragsver‐
anstaltungen zu sozialrechtlichen Fragestellungen 
im Familienforum gehalten. 

Viele  Beratungen  befassten  sich  z.B. mit  Fragen 
zum  Schwerbehindertenrecht,  der  Grundsiche‐
rung oder zur Schulbegleitung und ‐beförderung.  

Wir danken für die lange Kooperation. 

§ § § 

www.familienforum‐ruhr.de 
am 8. Juni 2024 



 Spendenaktionen  
 

Nikolaus-Spende 

Die  Menschen(s)kinder  freuten  sich  sehr  über 
die  Nikolausaktion  von  Volkswagen  Infotain‐
ment. Statt Schokolade für die rund 1000 Ange‐
stellten  spendet  das  Unternehmen  an  ortsan‐
sässige  gemeinnützige  Vereine.  Die  Mitarbei‐
ter:innen  konnten  selbst  darüber  entscheiden, 
welche  Vereine  gefördert  werden.  Dieses  Jahr 
fiel  die Wahl  für  den  Standort  Bochum  auf  die 
Elterninitiative  Menschen(s)kinder.  Wir  dürfen 
uns bald über eine Spende von 5.000 € freuen.  

 

Geschäftsführer  Bernhard  Krauße  (li)  übergab 
den Spendenscheck: „Mit dieser Aktion möchten 
wir  Brücken  schlagen  zum  sozialen  Umfeld 
unseres  Unternehmens.“  Volkswagen  Infotain‐
ment  leistet  Pionierarbeit  in  den  Bereichen 
Konnektivität und automotive Software.  

Tausend Dank! 
 

DMB-Stiftung 

In Gedenken an seine 2016 verstorbene Tochter, 
Pädiaterin Dr.  Kristina Dörffel‐Kremeyer  an  der 
Universitäts‐Kinderklinik  Bochum,  unterstützt 
die  von  Dr.  Heinz  Kremeyer  geführte Mocken‐
haupt‐Becker‐Stiftung  dieses  Jahr  auch  die 
Projekte von Menschen(s)kinder mit 2.000,‐ €. 

Wir bedanken uns sehr herzlich. 
 

Mineralwasser 

Wir danken der Herzog‐Quelle ganz herzlich  für 
die  ca.  80  Kisten  Mineralwasser‐  und  Apfel‐
schorlen‐Spenden  in  diesem  Jahr  und  Paul  
 

Golftunier 2023 

Im  September  war  es  wieder  soweit  und  28 
Damen starteten zum 16. Benefiz‐Golfturnier für 
Menschen(s)kinder  e.V.  unter  der  Führung  von 
Barbara Trösken. Bei bestem Wetter, mit  tradi‐
tioneller  Halfway‐Verpflegung  und  gemeinsam‐
en  Abendessen  hatten  alle  einen  gelungenen 
Golftag. Wie  jedes  Jahr wurden die Golferinnen 
von  Menschen(s)kinder  mit  köstlichen  Kleinig‐
keiten verwöhnt. Außerdem erhielten alle Spiel‐
erinnen ein Gläschen selbstgemachten Eierlikörs. 

 

Die Damen  zeigten  sich  spendenfreudig und  so 
kam  ein  Betrag  von  2.300,‐  €  zusammen.  Als 
zusätzliche  Überraschung  überreichten  die  Da‐
men  des  Lions‐Fördervereins  Bochum‐Allegra 
e.V.  den  Erlös  ihrer  Glücksradaktion  auf  dem 
Bochumer Musiksommer in Höhe von 500,‐ € an 
Menschen(s)kinder  e.V.,  außerdem  gab  es  eine 
Spende über 500,‐ € von der Firma Grauthof. 

 
Herzlichen Dank allen Golferinnen und der 

Organisatorin Barbara Trösken! 
 

 

Dickamp für den Transport der vielen Kisten. Seit 
2004  spendet  die  Herzog‐Quelle  das  Mineral‐
wasser  für  unsere  Feste,  die  Ferienbetreuung 
und Gruppen. 

 

 



 Spendenaktionen		

Selbsthilfeförderung 

Der Regionalen Fördergemein‐
schaft  der  Krankenkassen  in 
Bochum  vielen  herzlichen 
Dank für die Bewilligung einer 
Gemeinschaftsförderung  in 
Höhe von 2.740,‐ € für das Jahr 
2023.  Außerdem  gab  es  Pro‐
jektförderungen  für  Vortrags‐
veranstaltungen  und  das  Kin‐
derfest in Höhe von 2.400 €. 

 
  

Förderpenny  

Mit dem Projekt  

‚Förder‐Penny‘ setzt Penny ein 
klares Zeichen, dass trotz aller 
Herausforderungen und Krisen 
die  langfristige Förderung der 
Kinder‐ und Jugendarbeit nicht 
in den Hintergrund treten darf.  

Durch ein Kundenvoting konn‐
te Menschen(s)kinder  für  das 
Projekt  ‚Ferienbetreuung‘ den 
1. Platz des Wettbewerbs aus 
ihrer  Nachbarschaftsregion 
und damit bereits 2022 einen 
Betrag von 1.500,‐ € erhalten.  

Darüber hinaus gab es ein Jahr 
lang  Kundenspenden.  Bei  der 
Aufrundungsfrage  spendeten 
Penny‐Kunden  für  die  jewei‐
lige  lokale  Organisation.  So 
kamen  zusätzlich  1.746,86  € 
zusammen. 

 

Dankeschön 

Wir  danken  dem  St.  Josef‐
Hospital  für  die  kostenlose 
Überlassung  der  Räumlich‐
keiten des alten Hörsaals. 

 

Abschied 

Leider  gehören 
auch  Abschiede 
zu unserer Men‐
schen(s)kinder‐
Gemeinschaft 

und  so  mussten 
wir  uns  im  Januar  2023  von 
Michelle Stiller verabschieden. 
Michelle  gehörte  von  Anfang 
an zu den Menschen(s)kindern. 
Sie  hat  viele  gesundheitliche 
Krisen  erlebt  und  wir  haben 
mit  ihr  und  ihrer  Familie  ge‐
bangt.  Immer  wieder  hat  sie 
sich  mit  bewundernswerter 
Tapferkeit  und  Energie  ins 
Leben  zurückgekämpft  und 
sich  im  Laufe  der  Jahre  zu 
einer  willensstarken  jungen 
Frau  entwickelt.  Vor  einigen 
Jahren  hatte  sie  das  Eltern‐
haus verlassen und sich gut in 
ihrem  Wohnheim  eingelebt. 
Auch  diesen  Schritt  in  einen 
neuen  Lebensabschnitt  hatte 
sie gut gemeistert. 

Michelle  wird  uns  mit  ihrer 
Fröhlichkeit und ihrem starken 
Lebenswillen immer in lebhaf‐
ter  Erinnerung  bleiben.  Wir 
bleiben der Familie weiter mit 
großem Mitgefühl verbunden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Redaktion: Diana Stricker 
Fotos: Menschen(s)kinder e.V. 
         Druckerei:

 

Herzlichen Dank 

an alle Spender im Jahr 2023 
für ihre Unterstützung, 
darunter: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kondolenzspenden im  
Andenken an:  
Frau Renate Voß 
Michelle Stiller 
Herrn Dr. Reinhard Strunz 

Geburtstagsspenden für: 
Werner Stiens 

Selbsthilfeförderung: 
Regionale Fördergemein‐
schaft der Krankenkassen  

 
 

Elterninitiative für Kinder mit Behinderung 
Alexandrinenstraße 5  •  44791 Bochum 
 

info@menschenskinder-bochum.de 
www.menschenskinder-bochum.de 
 

Bankverbindung:    Sparkasse Bochum   
IBAN: DE22 4305 0001 0001 4665 31 
 

oder:                    Volksbank Bochum   
IBAN: DE53 4306 0129 0367 8108 00 
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